
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

hinten stehend:  Rico Weiss, Philip Kludas, Sepp Freier, Mario Becker, Eric Scharf  

kniend: Tobias Löbnitz, Tobias Haase, Nico Baumbach, Trainer Oliver Erfurth, Sven Weber  

ganz vorn:  Torwart Michael Schmidt  

 

 

 

 

 

 

Erster Männermeister in der Vereinsgeschichte des FSV ILMTAL Zottelstedt 

Hallenkreismeister 2009/2 010    am 30.01.2010 



Der Weg zum 1. Männer - Meistertitel (Hallenmeister 2009/10 am 30.01.2010)  

 Die Vorrunden - Turniere  

 

33 Männerteams traten zum Wettbewerb an. In 8 

Vorrundenturnieren wurden die Sieger ermittelt, die 

dann im Finale starten durften.  

Gegen Vorrundengegner Niederroßla und 

Großobringen II   wurde knapp mit 2:1 gewonnen und gegen den VfB wurde 0:1 verloren. Im 

Vorrundenturnier  wurde ständig  gewechselt und jeder durfte mal ran.   Diese Vorrundenergebnisse ließen 

nicht darauf schließen, dass wir Meisterschaftsfavorit sein könnten. Es hat aber trotzdem gut zum 

Weiterkommen ins F inalturnier gereicht. Als Sieger in diesem 4er Turnier erreichten wir diese erste 

Hürde. Damit hatten wir den Sprung unter die letzten 8 Teams geschafft.    

Erwähnungswert ist bei diesem Bericht aber auch das 

Weiterkommen unserer Zweiten Männermannschaft. Sie 

schalteten durchweg höher klassige Teams aus. 

Kreisligist en  Bad Sulza (in deren Halle!) , und die Teams 

aus der 1.KK  Berlstedt Neumark und Moorental schmissen 

sie r aus. Bemerkenswert ist,  dass Berlstedt/Neumark Staffel erster in der 1.Kreisklasse ist und dort 

deutlich vor unserem Erste Männerteam steht.   

So standen zwei Zottelstedter  Mannschaften im Finale der besten 8 Teams. Das hatte zur Folge, dass 

unsere Teams in den zwei Final - Gruppen gesetzt wurden. Ein toller Erfolg des Teams um Trainer Michael 

Hunold. Erwartungsgemäß hatte unser ZweitesTeam in der Finalrunde aber keine Chance.  

Zur Vorstandssitzung wurde bereits in Vorbereitung auf die Finalrunde die Zielstellung 

ăHallenkreismeisterò  vom Vereinsvorsitzenden ausgesprochen. Er meinte die Sieger der HKM der B -

Junioren von 2006 hätten nun das Pot ential , um auch bei den Männern den Titel zu holen. Alles andere w äre 

für ihn eine Enttäuschung.  

 

Der Meisterw eg in der Finalrunde  

Die 3  Staffelspiele  

 Staffel spiel1Ą Obernissa ð Zottelstedt 1:1  

Das Los bescherte unserer Ersten die stärkste Gruppe.  

Zur Endrunde mussten wir im ersten Gruppenvorrundenspiele gegen Kreisligisten Obernissa antreten.  

Obernissa erzielt gleich in der Anfangsphase das 1:0. Eric Scharf kann s ich wenig später stark durchsetzen 

und macht den 1:1 Ausgleich. Analog zur Vorrunde konnte jeder Spieler sich nach eigenem Ermessen und 

Puste ein und auswechseln  und so kam es auch hier wieder zu einem Wechselspiel. Oft standen so 

ungünstige Aufstellungen  auf dem Feld. Obernissa gewinnt zunehmend Oberwasser, durch ständige 

willkürliche Wechsel unserer Spieler bedingt.    Mit Glück und Geschick halten wir das 1:1 bis Spielende.  

________________________________________________________________________________  

In der danach folgenden längeren Spiel - und damit auch Denkpause entschloss sich Oliver Erfurth   dann die 

Mannschaft wirklich zu führen.  

Er setzte auf eine Stammformation mit Tobias Haase und Tobias Löbnitz im defensiven Bereich und als 

Vorbereiter. Eric  Scharf und Nico Baumbach sollten als Spitzen fungieren. Die nur bei Nachrücken ihrer 

  Verein A B C D Tore Punkte Platz   

A VfB Apolda 2.   1:1 1:0 0:1 2:2 4 3.   

B BW Niederroßla 1:1   1:2 2:0 4:3 4 2.   

C FSV Zottelstedt 1. 0:1 2:1   2:1 4:3 6 1.   

D SPU Großobringen 2. 1:0 0:2 1:2   2:4 3 4.   

  Verein A B C D Tore Punkte Platz 

A Medizin Bad Sulza   2:0 2:0 1:2 5:2 6 2. 

B SG Moorental 0:2   0:0 0:1 0:3 1 4. 

C TSV Berlstedt  0:2 0:0   0:0 0:2 2 3. 

D FSV Zottelstedt 2. 2:1 1:0 0:0   3:1 7 1. 


